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GenDas Kongo Flökommen
in der Kommiſſſon

Die Budgetkommiſſion des Reichstages ſetzte
am Dienstag die Montag abend begonnene allgemeine Aus
ſprache über den Wert des Kongoabkommens fort

Zum erſtenmal in den ganzen Verhandlungen des
Reichstages nahm der ſtellvertretende Leiter des Kolonial
amtes Gouverneur Dr Solf das Wort um ſich vom
Standpunkt des von ihm vertretenen Reſſorts zur Kongo
frage zu äußern Er erklärte das umlaufende Gerücht daß
auch er mit dem Kongoabkommen nicht einverſtanden ſei
wie Staatsſekretär v Lindequiſt für unzutreffend Es ſei
richtig daß auch im Kolonialamt die Meinungen über den
Wert des erworbenen Kongogebietes auseinandergingen
Es ſei ja auch zurzeit faſt unmöglich ſich ein völlig zutref
fendes Urteil darüber zu bilden Es ſei aber doch die An
ſicht überwiegend daß die Neuerwerbung für Deutſchland
von Bedeutung ſei und für die Zukunft jedenfalls auch wirt
ſchaftlichen Nutzen verſpreche Einſtweilen müßten u a
auch die Unterſuchungen über die Schlafkrankheit fortgeſetzt
werden die ja die Koſtenfrage in erheblichem Maße beein
fluſſe Er halte vorläufig die Einſtellung von zwereing
halb Millionen für erforderlich und habe einen ent
ſprechenden Antrag an das Reichsſchatzamt geſtellt

Jm Anſchluß an dieſe Erklärungen verbreitete ſich
Keichsſchatzſekretär Wermuth über die voraus
ſchtlichen finanziellen Bedürfniſſe der nächſten Zeit ſoweit
ſie insbeſondere auf der Grundlage der bisherigen franzöſi
ſchen Aufwendungen zu ſchätzen ſeien Es ſei ſehr ſchwer
etwas Sicheres darüber zu ſagen welche finanziellen Folgen
die Erwerbung für den Reichshaushalt haben werde Das
franzöſiſche Kongobudget weiſe einen Zuſchuß von etwa
15 Millionen Francs nach den Frankreich für die Kolonie
zu leiſten habe bei einer Einnahme in Höhe von etwa ſechs

Millionen Francs die aus der Kolonie fließe Eine An
leihe von 21 Millionen Francs ſei erſt zum Teil begeben
Der Schatzſekretär beſtätigt die Angabe des Gouverneurs

Solf über das erſtmalige Erfordernis von 214 Millionen
Mark die in den nächſten Etat eingeſtellt werden ſollen
Er könne aber nicht die Sicherheit übernehmen daß dieſer
Betrag reichen werde Er hoffe daß es gelingen werde die
finanziellen Intereſſen des Reiches zu wahren Er werde
jedenfalls darauf drängen daß im Kolonialamt nach Mög
lichkeit ſparſam gewirtſchaftet werde wobei natürlich die
kulturellen wirtſchaftlichen und ſanitären Aufgaben in den
Kolonien nicht zu kurz kommen dürften

In der Ausſprache hierüber wurde vom Zentrum be
tont daß man nur langſam vorgehen dürfe Der Reichs
zuſchuß dürfe durch den Kongoerwerb nicht vermehrt werden

as hier mehr an Ausgaben erfordert werde müſſe an
anderer Stelle geſpart werden die Schlußſumme müſſe die
gleiche bleiben Vielleicht ſei eine Verſchiebung von Teilen
m bisherigen Schutztruppen nach dem neuen Gebiet aus
eichend und eine Vermehrung der militäriſchen Machtmittel

nicht erforderlich
vrr Dieſe Auffaſſung fand bei anderen Parteien Wider
n di Von fortſchrittlicher Seite wurde betont daß
h icherheit eine erhebliche Vermehrung der Reichsaus

Magt zu erwarten ſei Die Verſtärkung der militäriſchen
mr tn würde erhebliche Mehrforderungen bedingen
ind nicht minder die wirtſchaftliche Erſchließung der Kolonie

insbeſondere die Bekämpfung der Schlafkrankheit
o gleiche Auffaſſung vertrat auch der Wortführer der

gant rvat i v en der vor allzu optimiſtiſcher Auffaſſung
Jipſel di Es ſei fraglich ob die beiden neu erworbenen
der Sede Zugänge zum Kongo und zum Ubanghi für uns
tain eutung ſeien Es handele ſich um ungünſtiges Ter
nen da es ſei zweifelhaft ob dort überhaupt Bah
tönnt J aut und die erforderlichen Anlagen gemacht werden

Der Redner der Reichs iderer partei gab einer mehr zuda ſhttichen Erwartung Ausdruck Er war der Meinung
here Neuerwerbung zu guten Ausſichten für die Zukunft
früher Bedenken wie ſie jetzt erhoben werden ſeien
wathe worh allen kolonialen Neuerwerbungen geltend ge
Mladeen den Die Solaftrantheit laſe ſich bekämpfen und
Fo t chritte W enſo wie andere Tropenkranheiten mit den
hätten St er Kultur an Gefahr erheblich verloren
einſam i retär Dr Delbrück beſtätigt das Das ge
werd orgehen der beteiligten europäiſchen Staaten

r h bringen
atsſekretär v Kiderlen Wächt b eino er gab einengen derte Rückblick auf die Entwicklung der Verhandlun

die Kongoabtretung Schon jrüher ſei über Abtre
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tungen von Kongogebiet verhandelt worden deshalb ſei es
auch jetzt ſofort als Kompenſation in Betracht gekommen
Jm erſten Stadium der Kompenſationsverhandlungen habe
die franzöſiſche Regierung nur Kameruner Grenzregulierun
gen angeboten das wurde von deutſcher Seite als ungenü
gende Kompenſation abgelehnt Sie ſind dann ſpäter aber
und zwar in äußerſt wertvoller Weiſe für die deutſchen Jn
tereſſen worüber die Kolonialverwaltung mit den privaten
Kennern der dortigen Verhältniſſe völlig einig ſei in das
ſchließliche Abkommen mit aufgenommen worden Die
deutſche Regierung mußte aber Wert darauf
legen einen Zugang zum Kongo zu erhalten
da ſie dann bei etwaigen künftigen Veränderungen in Zen
tralafrika in ganz anderer Art in der Lage ſei mitzuſprechen
Das franzöſiſche Vorkaufsrecht habe bisher den
deutſchen Anſpruch im Kongobecken mitzuſprechen ausge
ſchloſſen Eine Folge des Abkommens ſei jetzt daß Frank
reich zugeſichert habe ſich wenn es zu irgendwelchen Ver
handlungen über das innere Kongoabkommen komme mit
der deutſchen Regierung zu verſtändigen Der Staats
ſekretär beſtätigt weiter daß er zu Anfang neben dem
Ubanghizugang ein ſchmales Stück im Oſten gefordert habe
gegen dieſe Forderung aber habe man in Frankreich unter
dem Schlagwort der Zweiteilung des franzöſiſchen Beſitzes
mobil gemacht So habe ſich dann allmählich aus den
ſchwierigen und langwierigen Verhandlungen die im Abkom
men feſtgelegte Grenze entwickelt Ein Scheitern der Ver
handlungen wollte die deutſche Regierung vermeiden und
da war eine gewiſſe Rückſichtnahme auf die ſchwierige Lage
in der ſich die franzöſiſche Regierung gegenüber ihrer Kam
mer befand nicht zu umgehen Eine Wiederherſtellung der
Algecirasakte ſei unmöglich geweſen wenn die Verhand
lungen zum Scheitern gekommen wären Wir mußten im
eigenen Jntereſſe auch Rückſicht darauf nehmen was für die
franzöſiſche Regierung das Maß des Möglichen war Daß
das Höchſte was überhaupt erreichbar war erreicht worden
ſei laſſe ſich natürlich nicht mathematiſch nachweiſen aber
er glaube die Behauptung verantworten zu können daß das
erreicht worden ſei was gerade noch zu erreichen war ohne
die Verhandlungen zum Scheitern kommen zu laſſen

Von volksparteilicher Seite wird die Auffaſſung
des Staatsſekretärs daß der Erwerb des kleinen Zipfels
Deutſchland ohne weiteres in den Stand ſetze bei Verhand
lungen über den belgiſchen Kongo mitzuſprechen bemängelt
Hoffentlich ſei uns durch eine beſondere Abmachung das Recht
gewährleiſtet worden

Staatsſekretär v Kiderlen erklärte im Laufe der wei
teren Beſprechung die zum Teil vertraulich war daß
mit der erfolgten Ratifikation des Abkommens ſofort das
rechtliche Eigentum an dem neuen Beſitz an das Deutſche
Reich übergeht ohne Laſten und Schulden in dem Zuſtande
in dem ſich das Gebiet im Augenblick der Ratifikation be
findet Jn dem Augenblicke in dem die franzöſiſche Regie
rung die Verwaltung des Gebietes aufgibt hören auch die
Einnahmen auf ihr zuzufließen Gegenüber den Zvweifeln
wegen des Wertes der erworbenen Zipfel bezieht ſich der
Staatsſekretär auf die Urteile kolonialer Sachkenner über
die Bedeutung die der Zugang zum Kongo und Ubanghi für
die deutſche Kolonialpolitik habe Der Beſitz des Ufers be
deute die Hoheit über den Fluß bis zur Mitte Eine Eiſen
bahn könne auch durch franzöſiſches Gebiet mit Zuſtimmung
des franzöſiſchen Kontrahenten gelegt werden

Von fortſchrittlicher Seite wird die Auffaſſung
vertreten daß an eine wirtſchaftliche Erſchließung nicht zu
denken ſei ſolange nicht Landwege durch ganz Kamerun bis
zum Flußgebiet gebaut ſeien was große Koſten verurſachen
würde Die Schiffahrt ſei in franzöſiſchen Händen auch hier
würde für deutſche Jntereſſen wenig Raum ſein

Schatzſekretär Wer muth erhob Einſpruch gegen die
Behauptung daß mit Sicherheit große Mehrkoſten aus gen
Neuerwerbungen zu erwarten ſeien Er werde im Gegenteil
dahin wirken daß Erſparniſſe im Kolonialetat
gemacht würden

Gouverneur Dr Solf findet es befremdlich daß man
in dem Augenblick wo eine Gebietsvergrößerung erfolge die
zweifellos Mehrausgaben erfordern werde eine Verbilli
gung der Verwaltungskoſten von ihm erwarte

Die Finanzfragen wurden in der weiteren Ausſprache
eingehend behandelt Dabei wurde von fortſchrittlicher Seite
entſchieden Einſpruch dagegen erhoben daß die Bahnen einer
verſtändigen Kolonialpolitik die auf die wirtſchaftliche Er
ſchließung der Kolonien und die Verringerung der Reichs
zuſchüſſe hinarbeite verlaſſen würden

Damit ſchloß die allgemeine Ausſprache
t

Stellung der Kolonialgeſellſchaft
Der Geſamtvorſtand der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hat

nahezu mit Einſtimmigkeit die folgende Entſchließung an
genommen

Die Deutſche Kolonialgeſellſchaft ſpricht ihr Vedauern
darüber aus daß ihre berechtigten Wünſche bei dem Marokko

Nr 549 Halle a Mittwoch den 22 November 1911
der Tatſache und ſpricht daher die Erwartung aus

aß
1 die dem Deutſchen Reiche durch das deutſch franzöſiſche

Abkommen zugeſicherten Rechte in vollem Umfange und mit allem
Nachdruck gewahrt bleiben

2 der Grundſatz der freien und unbehinderten Schiffahrt
in dem Stromgebiet des Kongo und des Niger nunmehr zur vollen

Durchführung gelangt

Z die erforderlichen Maßnahmen zur Wahrung einer wirk
lichen Handelsfreiheit im Gebiet der freien Handelszone in die
Wege geleitet werden

4 daß bei der endgültigen Feſtlegung der neuen Grenze von
wirtſchaftlichen und verwaltungstechniſchen Grundſätzen ausge
gangen wird beſonders muß gefordert werden daß wir mit un
ſerem Gebiet den Ubanghi an einer für große Schiffe dauernd
fahrbaren Stelle erreichen

Der Präſident der Geſellſchaft wird erſucht dieſe Reſolution
dem Herrn Reichskanzler zur Kenntnis zu bringen

Deutsches Reich
Deutſchlands Demütigung

Gedanken eines Unpolitiſchen
Der bekannte Münchener Schriftſteller Ludwig

Thoma ſchreibt in der Wochenſchrift März kurz aber
packend wie er über den Marokkohandel denkt

Jch bin alt genug um mich an die nationalen Freuden
zu erinnern die aufflammten bei der Entſendung Heinrichs mit
der gepanzerten Fauſt bei der Ernennung Walderſees zum Aller
weltsmarſchall bei der Reiſe nach Tanger und ich bin mißtrauiſch
genug um den aufſchäumenden Stolz über die Fahrt nach Agadir
ähnlich zu beurteilen wie ſeine Vorgänger Jch ſehe natürlich
ganz beſcheiden als politiſcher Laie daß auch Seine
Majeſtät der Untertan ein bißchen viel Ver
gnügen am Pompöſen gewonnen hat und deshalb
fann ich mich nicht kopfüber in die neuen Wogen der Entrüſtung
ſtürzen ſondern frage vorſichtig nach den Beweiſen unſerer
Demütigung

Es iſt darauf nicht keicht eine Antwort zu erhalten
Die Beſtandteile des deutſchen Volkes an die ich mich wenden

konnte waren mehr entrüſtet als unterrichtet und die Urſachen
ihres Zornes zerfloſſen bei dem Verſuche ſie zu ergründen Die
Anſicht daß wir das Susgebiet einſtecken müßten war allgemein
die Anſicht daß wegen Marokko kein europäiſcher Krieg entfacht
werden dürfe war ſelbſtverſtändlich

Jch konnte darin kein rechtes entweder oder finden
Und ich begann zu glauben daß die Politiker welche die Ent

ſendung des Panther freudig begrüßten durch ſie ſogleich die
Annexion von Südmarokko für garantiert hielten und doch wieder
nicht in finſterer Entſchloſſenheit die Welt in Flammen ſetzen
mochten durch die wilhelminiſche Regie etwas verbildet worden
ſind

Daß ſie Wirklichkeiten und Möglichkeiten nicht ſehr nüchtern
beurteilen

Von einem Ende Deutſchlands zum andern wird es zorn
ſchnaubend geſagt daß die Franzoſen ein glänzendes wir ein
miſerables Geſchäft gemacht haben ſie Marokko das herrliche
fruchtbare erzreiche wir ein ſchlafkrankes Kongogebiet

Ein glänzender Tauſch wäre es nicht
Aber wenn die Franzoſen Marokko ſchon haben und da

hinter ſetzen Gegenwart und Zukunft immer noch Fragezeichen
ſo haben ſie s nicht von uns

Wir haben ihnen die Möglichkeit des Protektorates die
ihnen von verſchiedenen anderen Staaten Europas gratis ein
geräumt wurde gegen Entgelt zugeſtanden

Liegt darin wirklich die große Demütigung Wir haben auf
ein nur durch Krieg realiſierbares Verbot verzichtet und den
Frieden erhalten

Hat Europa Urſache darin ein beſchämendes Zurückweichen
zu ſehen

Jch bin nicht imſtande zu beurteilen ob Deutſchland für ſein
Zugeſtändnis eine größere oder beſſere Kolonie hätte einhandeln
können aber ich bin imſtande zu glauben daß von allen die es
behaupten keiner das weiß keiner die weiter geſteckte Grenze
kennt bis zu der eine friedliche Verhandlung geführt werden
konnte

Und horchen wir nicht ängſtlich nach dem Auslande hin auf
den Jubel über die deutſche Niederlage Manche Anzeichen in
England ſprechen dafür daß Gewiſſenhaftigkeit und
Ruhe die ſich nicht durch überreizte Stimmungen vorwärts
drängen ließen ein anderes Gefühl als Schadenfreude wecken
können

Wer Deutſchland und ſeine machtvolle Entwicklung unbefangen
ſieht mag in der Scheu vor einem nicht durch alle Notwendig
keiten erzwungenen Kriege nicht den Beweis der Schwäche ſondern
jener ehrlichen Friedensliebe ſehen der Europa vierzig ſegensreiche
Jahre verdankt

Der Kronprinz und der Januſchauer
Jn den Tagen die der Marokkodebatte im Reigstage voran

gingen war der Kronprinz mehrmals mit Herrn von Oldenburg
Januſchau zuſammen Erſt war der Kronprinz zur Jagd in
Januſchau und achtundvierzig Stunden bevor er in Berlin ein
traf dinierte Herr von Oldenburg mit ſeiner Gemahlin und ſeiner
Tochter in der Villa Dippe Die Stellungnahme des Kron
prinzen gegen den Reichskanzler iſt vielfach mit den hierbei ge
führten Geſprächen in Zuſammenhang gebracht worden Es iſt
daher nicht unintereſſant was der Roland von Berlin
über die Beziehungen des Kronprinzen zu dem intranſigenteſtenKongoVertrag nicht berückſichtigt ſind e ſtellt ſich aber

nun nachdem das Abkommen abgeſchlonen worden iſt auf den aller preußiſchen Reaktionäre erzählt



eſe Beziehungen ſtammen nicht von geſtern ſie ſind älteren

Datums Vor genau drei Jahren, ſo ſchreibt das
Blatt in den rig Novembertagen 1908 als der Kaiſer ſich
durch den Fürſten Bülow dazu beſtimmen ließ vor ſeinem
Volke das Gelübde ſtrengſter Zurückhaltung abzulegen empfand
der Kronprinz das Bedürfnis ſich mit irgend einem zuverläſſigen
Royaliſten über die in der Geſchichte unſeres Vaterlandes einzige
Lage der Dinge auszuſprechen Man riet ihm Herrn von Olden
burg zu hören Es geſchah Der Schloßherr von Januſchau wurde
zum Kronprinzen gerufen und hielt ihm ein Privatiſſimum über
die Situation und die aus ihr zu ziehenden Folgen Hier liegt auch
der Schlüſſel zu der Tatſache daß der Kronprinz ſich dem
Fürſten Bülow plötzlich ſo wenig huldvoll ge
ſinnt zeigte eine Tatſache die damals um ſo mehr überraſchte
als der Thronfolger dem vierten Kanzler des Deutſchen Reiches
vorher ſtets die freundſchaftlichſte Geſinnung bekundet hatte Als
Herr von Oldenburg lang lang iſt s her noch ein flotter
Offizier des zweiten GardeUlanen Regiments war beſaß er ein
ſehr artiges Schauſpielertalent Er wirkte in manchen Lieb
haberaufführungen der Hofgeſellſchaft mit und hatte ſchließlich
auch ganz gediegene Regiekenntniſſe erworben Das Spiel zu
deſſen Hauptakteur er den Kronprinzen wählte hat den Beifall der
Zuſchauer nicht gefunden Es ſcheint daß die Jnſzenierungskünſte
des Januſchauers auf den weſtpreußiſchen Gefilden einigermaßen
gelitten haben

Parteinachrichten

Konſervative Praktiken
Jm Wahlkreiſe Mansfeld wo die Fortſchrittliche Volkspartei

energiſch an der Arbeit iſt und gute Erfolge aufzuweiſen hat wird
es den Parteien der Rechten nachgerade etwas ſchwül zu Mute
Bisher hat der jetzige Vertreter Abg Dr Arendt nur immer hinter
verſchloſſenen Türen geſprochen Er ſcheint dieſe Taktik fortſetzen
zu wollen Dafür machen die abhängigen Zeitungen voran die
Hettſtedter Zeitung für ihn eifrig Propaganda Jüngſt brachte

dieſe Zeitung einen Artikel worin den bürgerlichen Wählern ge
raten wurde gleich im erſten Wahlgange für den konſervativen
Bewerber zu ſtimmen der Fortſchrittler habe ja doch keine Ausſicht
Eine köſtliche Naivität Der Beweis dieſer Behauptung wird
aus dem bisherigen Stimmvrerhältnis hergeleitet

Als ob nicht alle Welt weiß daß ſeit 30 Jahren nennenswerte
Arbeit ſeitens der Freiſinnigen überhaupt nicht geleiſtet iſt
Jahrelang wurden den Freiſinnigen überall die Säle zur Ab
haltung von Verſammlungen verweigert Eine Organiſation war
nirgends vorhanden Das iſt heute anders

Eine ſtraffe Organſation dehnt ſich über den Kreis aus Weite
Schichten des Bürgertums die bisher konſervativ dachten und
wählten ſind infolge der volksfreundlichen Politik der Konſer
vativen zu den Fortſchrittlern übergegangen und ſtellen in vielen
Orten die Vertrauensleute Kurzum die Stimmung im Kreiſe
hat ſich ſehr geändert Die Ausſichten für Dr Arendt nähern
ſich bedenklich dem Nullpunſte Dagegen geht der Fortſchritt mit
den beſten Hoffnungen in den Wahlkampf Der Kandidat Abg
Delius findet überall die beſte Aufnahme und iſt ſeinerſeits
bemüht möglichſt alle Orte perſönlich zu beſuchen Freilich
ſcheinen geheime Mächte ſich wieder im Saalabtreiben zu be
tätigen Aus drei größeren Dörfern des Harzes
wo feſte Saalzuſagen vorlagen wurde nachträglich die
Hergabe verweigert Aber trotz alledem oder gerade des
halb wird der Fortſchritt alles tun um ſeinem Kandidaten zum
Siege zu verhelfen Alle Manöverchen von gegneriſcher Seite
werden die Arbeit nicht aufhalten So fanden in dieſer Woche Ver
ſammlungen in Alterode und Wippra ſtatt denen in der beginnen
e Woche Verſammlungen in Helbra Helfta und Schraplau

olgen

Abg Delius hielt am Sonntag nachmittag eine Verſammlung
in Helbra ab Der Hohenzollernſaal war vollgefüllt Seine
zweiſtündigen Ausführungen fanden anhaltenden Beifall An
demſelben Tage abends fand eine Verſammlung in Helfta
ſtatt Der Beſuch wäre jedenfalls noch beſſer geweſen wenn nicht
gleichzeitig mehrere Vergnügungen ſtattgefunden hätten Trotz
dem waren 80 Perſonen erſchienen die den eineinhalbſtündigen
Ausführungen des Referenten über die äußere und innere Politik
insbeſondere über unſere Zoll und Wirtſchaftspolitik mit großer
Aufmerkſamkeit folgten und am Schluſſe mit lebhaftem Beifall
nicht zurückhielten Jn der Diskuſſion meldete ſich der ſozial
demokratiſche Führer Wielſch zum Worte und wohl in Erinne
rung der blamablen Abfuhr die er im vorigen Jahre in Eisleben
ſeitens des Abg Delius erhalten hatte begann er ſeine Aus
führungen mit der Erklärung daß man nachher wenn er ge
ſprochen habe doch wieder ſagen würde es wäre Blech geweſen
Das vorausgeſtellte Zeugnis traf vollſtändig zu Abg Delius
fertigte ihn treffend ab

Kleine vermiſuhte Nachrichten
Bei den Landtagswahlen in Braunſchweig wurde der Reichs

kagscbgeordnete Kleye nicht wiedergewählt Der Welfe Notar
Dedekind kommt in die Stichwahl Da ſich ſämtliche bürger
lichen Stimmen auf ihn vereinigen werden iſt ſeine Wahl in den
braunſchweigiſchen Landtag geſichert Jm allgemeinen haben die
Landtagswahlen wenig Veränderungen gezeitigt

Ausland

Der Sterit um König Lespolds Erbe
Im Prozeß der riree Luiſe von Koburg gegen den

belgiſchen Staat betreffs des Nachlaſſes ihres Vaters des ver
ſtorbenen Königs Leopold II ſind nach einer Brüſſeler Mel
dung die Anwälte der Anſicht daß gegen das Urteil Berufung
eingelegt werden ne

e t aber das belgiſche Miniſterium eine
weitere öffentliche Verhandlung des Prozeſſes zu verhindern
und läßt durch Mittelsperſonen mit der Prinzeſſin wegen eines
Vergleichs verhandeln Dieſer ſoll auf einer m ab
geſchloſſen werden die es der Prinzeſſin möglich macht ſich
von ihren Gläubigern zu befreien Ob dieſe Verhandlungen
Erfolg haben werden läßt ſich im Augenblick noch nicht ſagen

Ermordung von Deutſchen in Ching
wediſche Miſſionare haben nach Peking die Nachrichtgebracht daß bei einem Gemezel in S t San

Ende Oktober eine Anzahl von Weißen ermordet worden ſei
u a eine Miſſiönarin namens Beckmann mit ihrem Kind
ein im Dienſt der chineſiſchen Poſt ſtehender Deutſcher namens
Henne nebſt Familie und noch anbere Ausländer Die Staats
angehörigkeit der Miſ ionarin Beckmann iſt noch nicht bekannt
Es ſind Wieſe e Ermittlungen eingeleitet um den Tatbeſtand feſtzuſtellen Die Gcſandtſch en haben noch keine
Maknahmen agetroffen ſie beraten jetzt über

m

die Lage
l

Falp des Bereichs der auf dem Jangtſe liegenden Kanonen
oote nichts getan werden Die meiſten Geſandtſchaften rieten

ihren Staatsangehörigen vor drei Wochen ſich aus dem Jnnern
des Landes zurückzuziehen Viele folgten dieſem Rat jedoch
nicht und andere ſandten nur ihre Frauen und Kinder fort

Dr Sun
die Seele der chineſiſchen Revolution weilte ſeit 10 Tagen
unerkannt in London und hat dort mit bedeutenden Finanz
inſtituten Waffenfabriken und Schiffswerften Verhandlungen

logen Vor allem aber hat er den Amerikaner Homer Lea
einen früheren r General als ſtrategiſchen Berater
für das Rebellenheer gewonnen Dr Sun iſt am 20 November
nach China zurückgekehrt

Juanſchikai hat ſich als unbedingten Anhänger der
Monarchie erklärt

Aus Tripolis
Vor Tripolis haben in den letzten Tagen einige kleinere

Kämpfe ſtattgeſunden von denen nur ein Nachtgefecht bei
Derna etwas blutiger verlief Die Jtaliener laſſen jetzt
mit Vorliebe Flugapparate aufſteigen aus denen Bomben ge
worfen werden die große Verwirrung unter den Türken und
Arabern anrichten ſollen

Die italieniſche Flotte iſt vor verſchiedenen Häfen des
Aegäiſchen Meeres geſichtet worden

Provinzialnachrtchten

Stadtverordneten Sitzung
Merſeburg 21 Nov Der in Leipzig verſtorbene Delika

teſſenhändler Kanzler ein Sohn unſerer Stadt hat Merſe
burg zur Univerſalerbin ſeines Vermögens eingeſetzt Das
Vermögen beträgt nach Feſtſetzung 163 605 Mk wovon nach
m der Nachlaßkoſten der Stadt 140 359 Mk verbleiben
Magiſtrat und Stadtverordnetenverſammlung erklären ſich zur
Annahme der Stiftung bereit

Die Rechnung der Kämmereikaſſe 1909 ſchließt in Ein
nahme und Ausgabe mit 706 500 Mk ab und ergibt einen er
freulichen Ueberſchuß Dieſer wird Entlaſtung erteilt

Für die Errichtung eines Wäſchereigrundſtücks im Kranken
hauſe erteilt die Verſammlung ebenfalls ihre Zuſtimmung
a Forantſhtag für dieſe verzeichnet die Summe von 34 000

ark
Für die Errichtung einer Volksküche durch den Vaterlän

diſchen Frauenverein bewilligt die Verſammlung die Summe
von 500 Mk

Die Gewährung von Reiſekoſten und Tagegeldern an Mit
glieder der Stadtverordnetenverſammlung ſowie an Gemeinde
beamte und die Erſtattung der Umzugskoſten an ſtädtiſche Be
amte und Lehrperſonen und Angeſtellte der Stadtgemeinde
wird ebenfalls genehmigt

Zum BHchachtunglück
Klein Vodungen 21 Nov Priv Tel Bei der heute morgen

um 8 Uhr auf dem fiskaliſchen Schacht in Klein Bodungen
erfolgten ſchweren Kataſtrophe ſind 11 Perſonen umgekommen und
zwar der Steiger König aus Kraja ferner der Steiger Jaenſch
Sohn des Oberwachtmeiſters Jaenſch aus Nordhauſen der dritte
Führer Wilhelm Bak der ſtellvertretende dritte Führer Haber
mann aus Bleicherode am Harz der Häuer Schulze aus Steckey
der Lehrhäuer Kalm aus Kl Bodungen die Schlepper Carl und
Auguſt Aderhold aus Schlidungen der Schlepper Erwin Hilpert
aus Blidungen der Lehrhäuer Troſt aus Bleicherode der Häuer
Mehler aus Kl Bodungen

Das Unglück iſt dadurch entſtanden daß die Schüſſe los
gegangen ſind bevor das letzte Drittel der Arbeiter ſich aus dem
Schacht entfernt hatte Wie die Exploſion hat erfolgen können
iſt noch nicht aufgeklärt Vom Oberbergamt Halle wurde ſogleich
eine Unterſuchungskommiſſion entſandt

Ankauf von Kohlenfeldern
Wallendorf 19 Nov Die Deutſch öſterreichiſche Kohlen

geſellſchaft welche auch die Beunger Kohlenwerke im Betriebe
hat kaufte in den Fluren Wallendorf Pretzſch und
Weg witz große Flächen Braunkohlenfelder Wie verlautet
verpflichtet ſich die Geſellſchaft pro Morgen Kohlenfeld
2200 Mark zu zahlen Nach 12 Jahren ſollen die Zahlungen be
endet ſein Die Geſellſchaft hat ſich bis zur Zahlung der erſten
Rate noch zwei Jahre Friſt vorbehalten um während dieſer Zeit
Probebohrungen in dem Kohlenrevier vornehmen zu laſſen Die
Größe des Kohlengebietes beträgt ca 1400 Morgen

Todesſturz aus dem Schnellzug
Crenſttz 19 Nov Schweres Herzeleid iſt über die Familie des

Gutsbeſitzers Fleiſcher in Naundorf b E gekommen Der älteſte
ca 12jähgige Sohn beſucht die höhere Schule in Eilenburg und
ſtieg am Sonnabend mittag irrtümlich in den Schnellzug nach
Halle Als der allein im Abteil befindliche Knabe bemerkte daß
der Zug in Kämmereiforſt nicht hielt öffnete er raſch entſchloſſen
die Tür und ſprang heraus Jn Delitzſch bemerkte der Schaffner
die offene Kupeetür und Blutſpritzer am Wagen worauf Rach
forſchungen auf der Strecke angeſtellt wurden Zwiſchen Käm
mereiforſt und Crenſitz fand man dann den Leichnam des unglück

lchen Knaben eAcht Bauerngehöfte durch Feuer zerſtört
Heiligenſtadt Eichsfeld 20 Nov Jn Niederorſchel wurden

e en Großfeuer heute nacht acht Bauerngehöfte einge

äſchert SFabrikanten und Händler

Eiſenach 18 Nov Ueber eine Einigung zwiſchen Fabrikanten
und Händlern in der Eiſenwaren und Haus und Küchengeräte
branche wird berichtet Die Meinungsverſchiedenheiten die ſeit
dem Frühjahr dieſes Jahres zwiſchen den beiden Gruppen beſtehen
ſind jetzt hier in einer gemeinſamen Sitzung beigelegt worden
Es wurde eine gemiſchte Kommiſſion gewählt mit der Aufgabe
alle die gemeinſame Jntereſſen berührenden Fragen zu bearbeiten
um hierdurch die guten Beziehungen zwiſchen Jnduſtrie und Han
del zu erhalten und zu feſtigen

Osmünde 21 Nov Kartoffelflockenfabrik
Einem allgemeinen Bedürfnis entgegenkommend auch in hieſiger
Gegend eine Viehfutterkonſervierungsanlage zu beſitzen hatte ſich
die hieſige Brennereigenoſſenſchaft W Knauer Schönbrodt Co
entſchloſſen im Anſchluß an die beſtehende Spiritusbrennerei eine
Kartoffelflockenfabrik zu errichten Der Bau derſelben ausgeführt
von der Firma E LeutertHalle a iſt nunmehr ſoweit vorge
ſchritten daß mit dem Trocknungsbetrieb am 1 Dezember be

Ohne ein ſtarkes Expeditionskorps kann indeſſen außer gonnen werden wird Bei den nicht zu unterſchätzensund den vielen Annehmlichkeiten weld ehe 7
vierungsmethode mit ſich bringt dürfte das Entſtehen ei 4
Anlage in landwirtſchaftlichen Kreiſen der Umgegend
begrüßt werden auch ſteht es jedem Jntereſſenten frei di
neueſten techniſchen Fortſchritten ausgerüſtete Fabrik zu ten den

Dölkau 17 Nov Treibjagd Geſtern fand ſie n
Grafen Hohenthal die ſogenannte große Streifjagd ſtatt beim
wurden von 16 Schützen 1316 Haſen 7 Rehe 88 Faſanen t Es
hühner und einige Kaninchen erlegt Die Anzahl der ge 56 Reh
Haſen blieb gegen die gehegten Erwartungen bedeutendoſener

Holzweißig bei VBitterfeld 20 Nov Feuer rüc
bruch Jn der Nacht zum Sonntag brannten auf dem bete
Gaſthof Preußiſche Krone dem Kreuzungspunkt der annten
Straßen Magdeburg Leipzig Berlin Halle größere Stall tohen
mit Häckſelſchneiderei nieder In ſelbigem Dorfe wurde lungen
gangener Woche eine Einbrecher und Diebesbande ermitten ver
in hieſiger Umgegend die Geldſchränke der Grubenkont die
Kaſſetten der Geſchäftsleute die Wurſtvorräte einer Fleſ die
das Wild in den Fluren uſw attackierten Einem Geſchäft Aer
in Bitterfeld ſtahlen ſie während dieſer außerhalb zur giann
weilte 800 Mark bar und diverſe Fleiſcherwaren uſw
vom Hofe aus durch Ausſägen eines Fenſterkreuzes in
bäude gelangten nachdem ſie zuvor den großen Hofhun
e geſperrt hatten Die Feſtnahme der Diebe iſt
olgt

indem ſie

W Ge
in denbereits e

Cölleda 20 Nov Ankauf der Stadtmühley v
einigen Tagen iſt die Stadtmühle von den Kühndorffſchen Eit
in den Beſitz der Stadt übergegangen rben

Ziegenrück 18 Nov Ein dreiſter Diebſtah
an einem der letzten Tage in Liebengrün verübt Wie
handelt es ſich um einen Betrag von 12000 Mark Eine ält
dort wohnende Frau hatte einem Ortseinwohner ihre Erjſparun
zur Aufbewahrung übergeben Das Geld lag in einem Schren

Als man vorgeſtern eine Summe herausnehmen wollte fand ne
den Schrank erbrochen vor und ſein Jnhalt fehlte bis auf ungeſ
50 Zweimarkſtücke die in einer Strumpfſocke verwahrt waren r

Oſchersleben 20 Nov Zuſammenſtoß mit Ein
brechern Vergangene Nacht verſuchten Diebe in das Delt
kateſſengeſchäft von Göbel einzudringen wurden aber von dem
hinzukommenden Hausbewohner Herrn Lehrer Bartels geſtört
ſo daß ſie flüchten mußten Bartels nahm in Gemeinſchaft mit
dem herbeigerufenen Polizeiſergeanten Lange ſofort die Ver
folgung der Einbrecher auf die mehrere Revolverſchüſſe auf ihte
Verfolger abgaben jedoch ohne zu treffen der eine der Ein
brecher erhielt dabei von Bartels einen Schlag über den Kopf
Ein ſich an der Verfolgung beteiligender Kaufmann wurde eben
falls mit dem Revolver bedroht Jm ſchützenden Dunkel der
Nacht entkamen die Diebe durch die Peterſilienſtraße

Jena 20 Nov Selbſtmord auf dem Transport
Am Sonnabend wurde der Kaufmann und Agent K Knoblauch
der Neugaſſe 5 hier ein Gaſtwirtsbedarfsartikel Geſchäft betreibe
nebſt ſeinem Sohne wegen jahrelanger Wechſelfälſchungen
ufw verhaftet Als er abends 6 Uhr von einem Schutzmann in
das Amtsgericht eingeliefert werden ſollte erſchoß er ſich beim
Transport an deſſen Portale mit einer 7 MillimeterBrowning
Piſtole Bei der Unterſuchung auf der Polizei waren ihm ein
Meſſer und verſchiedene andere Sachen abgenommen worden die
Browningpiſtole hatte er geſchickt zu verbergen gewußt

Erfurt 20 Nov Ermäßigung des Brotpreiſes,
Die Erfurter Bäckerinnung gibt bekannt daß der Preis für Weiß
brot 13 Pfg für Schwarzbrot 12 Pfg beträgt Die Kundmachung

eine Herabſetzung des Brotpreiſes um einen Pfennig beim
und

Gotha 20 Nov Zinsſatzerhöhung Die Sparkaſſe
für das Herzogtum Gotha erhöht vom 1 Januar 1912 ab ihren
Zinsſatz für die Einlagen auf 35 Prozent

Neundorf Anhalt 20 Nov Schenkungen Die Ge
meinderatsſitzung war nur von kurzer Dauer Es wurde dem
Gemeinderat bekannt gegeben daß der Fabrikbeſitzer Göricke
Bielefelder Fahrradwerke der Gemeinde 15 000 Mark zur Ge

meinde Wohlfahrtspflege vermacht habe ſo daß die Stiftungen
welche der Gemeinde im letzten Jahre gemacht wurden ſich im
ganzen auf 70 000 Mark belaufen

Saalfeld 21 Nov Die Firma Carl Zeißin Jena
hat die Saalfelder Mittelmühle aufgekauft um auf dieſem 93 000
Quadratmeter faſſenden Grundſtücke einen Teilbetrieb ihres
Rieſenwerkes zu errichten Die Erbauung der neuen Anlage iſt
für das Jahr 1913 vorgeſehen

a

Vermischtes

Die neue Spur in der Konitzer Mordaffäre
Zu der Verhaftung des angeblichen Agenten Bräunlich

unter dem Verdacht der Beteiligung an dem Morde an dem
Gymnaſiaſten Winter in Konitz erfährt der Korrefpondent
des B in Laurahütte Bräunlich iſt am Sonntag von
der Polizei in Simianowitz verhaftet und in das Unter
ſuchungsgefängnis al geführt worden Die Verhaftung hat da
größte Aufſehen hervorgerufen und das um ſo mehr als man die
Beteiligung des Verhafteten an dem Morde für wenig wahr
ſcheinlich hält Ueber die Urgeſchichte höre ich an amt
liche r Stelle das folgende

Dem Kriminalbeamten Kantzor in Simianowitz wurde be
kannt daß Bräunlich ſeiner Ehefrau und Dritten gegenüber Mit
teilungen über ſeine angebliche Beteiligung an der Ermordung
des Gymnaſiaſten Winter gemacht haben ſollte Bräunlich ſoll vor
etwa einem Jahre ſeiner Frau die Details der Ermordung Winters
erzählt und ſeine Beteiligung an dem Morde zugegeben haben
Erne amtliche Vernehmung der Frau Vräunlich ergab folgendes
Frau Bräunlich iſt mit ihrem Manne fünf Jahre verheiratet
Vor etwa einem Jahre erzählte Bräunlich in Gegenwart ſeines
Bruders und ſeiner Schwägerin daß er zur Zeit des Gymnaſiaſten
mordes in Konitz bei einem Bäckermeiſter Fritzner in Stellung
geweſen ſei Eines Tages habe er ſich in der Wohnung eine
Fleiſchermeiſters befunden und ſich dort mit einem Bäckermeiſter
und einem anderen Fleiſcher getroffen Die Tochter des Fleiſhen
meiſters zu der Winter Beziehungen unterhielt ſei fortgeſchi
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rden aſt Winter in der Wohnung des Fieiſchers erſchienenDe Gymno Teihter zu beſuchen Kaum ſei er in das Zimmer ge
um ded habe man ihm ein Tuch über den Kopf geworfen ihn
treter und ab geſchlachtet Das Vlut habe man ihm abge
betäubt 1nhi Leiche darauf zerſtü el t Die Leichenteile ſeien
zogen ſortgetragen worden Dieſe Angaben hatte Bräunlich ſeiner
zann Zuſtande der Trunkenheit gemacht Als ſie
Frau m nächſten Morgen darüber zur Rede ſtellte und ihm vor
t was er am Tage zuvor geſagt habe habe er geweint und

hie Reue gezeigt Bräunlich habe auch davon geſprochen daß er
tiefe e Summe von 500 Mark die ihm für die Beteiligung an

Morde ausgezahlt worden ſein ſoll eine Bäckerei gepachtet
den le man ihn fragte woher das Geld ſtamme habe er ſich

in geäußert daß er ſeinerzeit einen Leichenteil ein Bein geda habe und dafür die Belohnung von 500 Mark ausgezahlt
ren hätte Bei ſeiner Vernehmung beſtritt Bräunlich
ren einer Weiſe an dem Morde beteiligt geweſen zu ſein

in ab aber zu ſeiner Frau in der Trunkenheit die Angaben
je der Polizei machte tatſächlich mitgeteilt zu haben Bräun

m iſt jetzt 29 Jahre alt und als Winter ermordet wurde war
h n 1724 Jahre alt Darüber ob eine Verabredung

iſchen den vier Teilnehmern an dem Mord beſtanden habe
i räunlich ſeiner Frau keinerlei Mitteilungen gemacht Bei

ver Verhaftung hat er dem ihn verhaftenden Polizeibeamten ge
e er ſei lebensüberdrüſſig und nach einer halben
Snde wäre er in Simianowitz und Laurahütte nicht mehr auf
zufinden geweſen Jntereſſant iſt daß in ſeinem Notizbuche das
zufihm aufgefunden wurde von ihm ſelbſt folgende Bemerkungen
ſtehen Geboren 5 September 1882 geſtorben 14 Dezember 1914
Bräunlich lebt bereits ſeit ſechs Wochen von ſeiner Frau getrennt
Er hat ſeit dieſer Zeit nicht mehr gearbeitet und ſich obdachlos in
gaurahütte und Umgebung herumgetrieben Er wird als ein
dem Trunke ergebener und wenig wahrheitsliebender
Mann hingeſtellt ſo daß man ſeine Erzählungen ſeiner Frau
gegenüber über ſeine angebliche Veteiligung am Morde Winters
zum Teil als Wichtigtuerei und Großmannsſuchtm im Munde der Leute zu ſein auslegt Es iſt allerdings
richtig daß mehrere Zeugen denen Frau Bräunlich und auch
Bräunlich ſelbſt die von Frau Bräunlich der Polizei gemachten
Angaben der Frau beſtätigen Darunter befinden ſich zum Bei
ſpiel der Schneider Torski und ſein Werkmeiſter Bräunlich hat
dem ihn vernehmenden Polizeibeamten als Grund für die Er
zählung mitgeteilt er wolle ſeine Frau einmal in bezug auf ihre
Treue auf die Probe ſtellen

Schneefall im Schwarzwald Jm Schwarzwald iſt überall
ſtarker Schneefall eingetreten Der Winterſportbetrieb iſt er
öffnetx Todesſturz eines vierzigfachen Millionärs Nach einer Mel

des des Newyork Herald aus Genua iſt der Baron David
Leonino aus Mailand während eines heftigen Sturmes bei
Pieve di Sori ertrunken Baron Leonino war auf einen
Felſen geſtiegen um von dort aus das Schauſpiel des ſturm
gepeitſchten Meeres anzuſehen wurde aber hier von einem ſtarken
Windſtoß erfaßt und ſtürzte ins Meer Seine Leiche
konnte bisher noch nicht aufgefunden werden Baron Leonino
iſt der Gatte der Baronin Johanna von Rothſchild die ihm
eine Mitgift von mehr als vierzig Millionen in die Ehe gebracht
hat Das Ehepaar lebte getrennt Baronin Johanna von Roth
ſchild war eine Couſine des Barons Leonino fie hatte dieſen vor
zwei Jahren geheiratet Nach einer anderen Verſion ſoll ſich
Baron Leonino in ſelbſtmörderiſcher Abſicht ins Meer
geſtürzt haben

Letzte Nachrichten
Die Vevolution in China

Peking 21 Nov 7000 Rebellen haben die Kaiſerlichen
vor Hankau überfallen und ein großes Blutbad unter ihnen
angerichtet Der Gouverneur Hang und der Tartarengeneral
Tiehliang halten die Stadt Nanking gegenüber einer großen
Rebellenmacht

Jtalienerhaß
Beirut 21 Nov Hier wurde ein engliſcher Schutzgenoſſe

den man für einen Jtaliener hielt durch Schüſſe ſchwer verwundet Der englighe Konſul reichte Beſchwerde ein

Zwei Einftürze von RNeubauten
Detmold 21 Nov Priv Tel Auf dem benachbarten

Gute Wirtinghauſen ereignete ſich heute vormittag ein
ſchweres Bauunglück Ein für die Zementfabrik beſtimmter
Neubau ſtürzte ein und begrub die zahlreiche Arbeiter
ſchaft unter ſeinen Trümmern Bisher hat man 1 Toten
und zehn Schwerverletzte geborgen Einzelheiten
fehlen noch

Mayen bei VBonn 21 Nov Auf dem Reubau des
Schloſſes Bergfeld ſtürzte heute eine Betondecke ein und
begrub drei Arbeiter unter ſich Einer iſt tot
die anderen ſind lebensgefährlich verletzt

Keine Gewehrdiebſtähle
Serlin 21 Nov Die von auswärtigen Blättern ver

breitete Nachricht von Gewehrdiebſtählen bei Regi
wentern des Gardekorps und des 18 Armeekorps wird demT v
Hier von zuverläſſiger Seite als Erfindung gekenn

t Paris 21 Nov Der frühere Direktor des Blattes Lan
ne Flackon iſt heute aus Brüſſel zurückgekehrt und hat ſich
J Unterſuchungsrichter geſtellt
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werden ſollte wird nun in Köln und zwar in den Werk
ffs hiff hrt ſtätten des Luftſchifferbataillons wieder inſtand geſetzt werdenLu c a Die Erſatzteile für die zerbrochene Steuervorrichtung werden aller

dings aus Berlin bezogen Man nimmt an daß bei günſtiger
Das Luftſchiff A das bekanntlich bei einer Notlandung Witterung ſowohl das neue wie auch das in Metz ſtationierte

entleert wurde und zur Wiederherſtellung nach Verlin gebracht Zeppelinluftſchiff am Mittwoch in Köln eintreffen werden

Kinder benötigen sehr viel Spannkraft für ihre Arbeit u ihr Spiel

Gratis Löffel für
Quaker OatsKonsumenten

schwer Versilberte Löffel gänzlich wird

Sle brauchen nicht zu warten
pis Sie aumtliche Gutecheino Kennen Sie die Nahrungsmittel welche wirklich nahrhaft sind 7
beisammwen haben enden Sie
Poe perkeet s e 7 Tines der besten und unbedingt das billigste ist Quaker Oats
und wir werden Ihnen den
Löffel sofort zusenden Dieser

Betrag wird Ihnen zurück
erstattot wenn ung bis zum

Quaker Oats Pakete enthalten 81 Dezbr 1912 die erforderl
GQutscheine für welche wertvolle Anzahl Gutscheine zugesandt

kostenlos erhältlich sind Quaker Oats Oompany m b H
Hamhburx Abt bo

Natürlich weiss jeder die Bedeutung einer guten Nahrung Aber

Haferprodukte sind meistens gut aber der
Unterschied zwischen Quaker Oats und anderen

Produkten liegt in der Elerstellungsweise und
der Wahl des Rohbproduktes



Palast Automat G m b I Ito
r Ulrichstr 54

Sehenswertes Netomaten Restaurant
Delikatessen kommen jederreit vorzügliche
Speisen zur Verabreiohung Boulllon Kaffee und Kondito

Ausser den aut
zur Ausgabe geig

der Saison entepreeheng
9

etohen dauernd in triseher Zubereitung zur Vertägung reiwaren

Mozartsaal Woldenplian 20
Donnerstag den 23 November abends S Uhr

Robert Kothe
Zur Laute Alte Volxslieder Balladen usw

Karten 10 10 1 55 05 in der 644
Hofmusſkalienhandlung Heinrieh Hothan

IIXNCGECBBIEIIIENIIE
biede für Unsere deutsehe Hutteroprache

veranstaltet vom Zwelgverein Halle des Allgemeinen Deutsohen
Spraohverolns

Letzte Vortragereibe Herr Prot Dr Regel Deutsehe und
Englünder 1 COharakter 2 Büdung 3 Sprache 3 Vorträge
Donverstag den 23 30 November 7 Derember A 50 Mit
glieder 50 Ernzelvortrag 1 MK Mitgl 75 Pt

Die Vorträge finden statt im Seminargedäude der Universität
Eintrittskarten beim Ptörtner Kittelmavn 817

Jahresfeſt des Rartha Hauſes
Am 1 Adventſonntage 3 Dezember abends 8 Uhr ſoll unſer

26 Jahresſest im Evangeliſchen Vereinshauſe ſtattfinden
Die Freunde der Anſtalt und die erwachſenen Angehörigen

unſerer Zöglinge ſind uns dabei herzlich willcommen
Der Vorstond Grüneiſen

e Friedriehroda J Th
nternationalo Wintersport Ausstellung
Unter dem Proteoktorate Sr Königl Hoheit des

Heorzogs Carl Eduard von Saohsen Coburg und Gotha
vom 25 Hovomber bis 4 Dezember
in sämtlichen Sälon des Kurhauses

Grosse Reichhaltigkeit Vorträge teils mit Licht
bildern Gesellige Veranstaltungen aller Art

Hotels mit allem Komfort am Platze
Winter Kurort und Sportplag Kraunmſage Oberharz 600 m ü d M
Jm Gebiete des Wurmberges Brockens und Achtermanns das ab
wechslungsreichſte Skigelände Sprunghügel Herrl Rodelbahn
i Harze 10000 m Eislauffläche auf d neuen Teiche vor der Kollie

Ständige Skikurſe Winter 1911/12 Sportwoche 2 Winterfeſte
2 Preisrodeln Sportprogramm durch d Kurverwaltung Tel 11

Ueber Million
National Kaſſen

wurden in der Welt von unſerem Stammhaus und deſſen
ilialen verkauft das beſte Zeichen wie notwendig eine
ontroll Kaſſe iſt

Vertreter unv Muſterlager
der National Regiſtrierkaſſen Geſ Berlin

B H Zimmer Halle g
Jägerplatz 34 Telephon 3124

Gebrauchte addierende National Kaſſen von 100 an
bei 2 Jahre Garantie

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Haud u Maſchine Vervielfältigungen
RNundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube
Sonmeinnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfs
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswäszts 4750

Karlſtraſßte 16 Fernſprecher 2794
H 8600406 68060

kurze Zeit
G verkaufen wir die in der Fabrikation zurück

gebliebenen zirkaun ötr öftr
Coupons u Stücke

geeignet für

Flausch Paletots

es h

Mädchen Paletots
Knaben Paletots
Anzüge Hosen
Kinder Kleidchen
Blusen Röcke
Kostüme Jacketts

eto eto eto
zu sehr billigen Preisen

Gebr Sernau
Mäntolfabrik Schulstrasse 11

J M 12 2 geschlossen

Brüsesel 1910

Granmeci P rix
Gasmotoren Fabrik Akt Ges

777

r
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un
Ein auserwähltes Rästzeug

i

We de

v

S i

a

Stabilität Leistungefähigkeit und Zuver
lIkesigkeit sind die Hauptmerx male der

Ideal sohreibmaschine

Dieselmotoren

Uber 100 000 PS im Betrieb

Göln Ehren feld vorm C Sechmitz

well

Präzisionsmotoren
rür Leuohtgas Benzin

Benzol Spiritus u s w

Sauggasmotorenanlagen

StadtTheater

Fernruf 1181
Direkt Geh Hofrat I Riohardg

Mittwoch den 22 Novbr 1911
73 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel

Busstags Konzert
zum Beſten d Stadtfingechors
veranſtaltet vom Verein Sang

und Klang

Televhon 3725

Alvert Osterwaſä ſaſſe a e 8

r Parsifalv v von Richard Wagner
Vorſpiel Abendmahlsfeier

a e Karfreitagszauber Titurelge Totenfeier/9 Donunerstag d 23 November
74 Borftenvnge im Abonnement

2 Veertel
Schülerkarten Mk 1,10 an der

r e re t 3 lc J ht

S c
u 5 t 7M

Neuheiten
Damentaschen

sind eingetroffen

Die grosse Mode bringt

Hochelegante Brokattaschen
aparte Sammettaschen

feine Ledertaschen
alle mit langen Seidenschnüren

C F Ritter
Malle a S

Mitglied d Rabattsparvereins

Leipzigerstrasse 90

Unsere hervorragend sohönen

Tages und Abendkaſſe
N Zum letzten Male

Die Braut von Mesoimn

oder
Die feindlichen Bräüdor

Tra terſpiel in 5 Akten mit Chören
von Friedrich Schiller

Spielleitung Oberregiſſeur Karl
Scholling

Vor n nach dem Theater im
Weinhaus Brustouoh

die vorzüglichste Küehe
die edelston Weine

Leipzigerstrasse 90

II

ſdiehung destimmt 20 November

Harzflug

Lotterie3439 Gewinne i W von MK

H Lose 10 m
Porto u Liste 30 Pfg extra

empfiehlt und versendet tGenera Dehit Gust Pfordte Even Ruhr

Harzfiug Lose sind auoh zu haben in
allon Lotterie Geschäften

rn

Wissen Sie schon
daß Persil Ihnen die Wäsche nicht nur

von selbst wäscht
dedern daß es Ihnen die Wäsche auch schont und
erhält Wenn nicht dann überzeugen Sie sich durch

einen Versuch
Erkälieh nur in Original Paketen

HENKEL Co DOSSELDORF och de veliberähmi

G ä
Alleinige Fabrikenten

Haush u WiſſonſchThale Harz Zentren
mann Häusl wiſſenſch geſell u
allſ Ausb Geſ Leben Ausf Proſp

Appetit anregend
Magen ſtärkend

Verdauung fördernd
ſind meine

preiswert und gut
Doppelfocus Gläsel

für Nähe u Ferne
zu Origiualpreiſen

empfiehlt

Otto Unbekannt

Ia Gr Ia a

en ar s

Neuesies

JKrawatten
u wo Plakate aushängen f Kiobort

Sammſung darunter Leipzigerstr 9
Seltenheiten sofore Rbilhig zu verkauten
R Kube Ber

Einzelverkauf
Leipzigerſtr 43

lin
Wilhelmstr 31 345

LBEIPZIG Brünl 43
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Grosses stündiges Lager
Wekgeheudo Garantien
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